
BLAUEISHÖHLE
BASISDATEN: Eh. 2100 m / Gl. ca. 50 m / Hd. 10 m / Gh. +40 m / Dachsteinkalk / Fb. 

1922. 

LAGE: Kleinkalter. 

ZUSTIEG: Das Höhlenportal öffnet sich ca. 150 m rechts neben dem Felsriegel in 
der Mitte des Gletschers und ist in Kletterei bis zum III. Schwierigkeitsgrad 

erreichbar. 

RAUMBESCHREIBUNG:

Der 6 mal 4 Meter weite Eingang bricht zum 6 Meter tiefer liegenden Eisboden des "Karl-
Rieser-Doms" ab. Über ein breites Band ist der Abstieg in die Halle möglich, die sich nach 
oben als gut 40 Meter hoher Schlot fortsetzt. In etwa 20 Meter Höhe fällt durch einen 
Spalt Tageslicht ein (Text von 1922).

Im Juli 2002 von Bannert M. und Hang R. erst wieder betreten und  folgende 
Veränderungen festgestellt: Durch den starken Rückgang des Gletschers ist dort wo früher 
Eis war ein zweiter Eingang entstanden und der Eissee abgelaufen. Jetzt kann die Höhle 
unschwierig betreten werden, außerdem steckt ein gewaltiger Klemmblock im unteren 
Ende des Schachtes. Leider aber auch nur bis in den „Karl Rieser Dom“ gekommen weil 
der Schacht in 12m Höhe nur in in schwieriger Technischer Kletterei erreichbar ist, 
außerdem hängen an der Decke des Doms riesengroße Steine, die wahrscheinlich 
leicht herabstürzen können. Plan von 1922.

Gugg 1922. 

 


